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Französisches Theater an der Universität Osnabrück

Das Atelier de théâtre en français der Romanistik zeigt Antigone 

Das Atelier de théâtre en français der Universität Osnabrück bringt am Dienstag, 9. Juni 2026, Jean Anouilhs Drama „Antigone“ in französischer Sprache auf die Bühne der Aula des Osnabrücker Schlosses.  

Unter der Leitung von Pierre Calba präsentiert das französischsprachige Theateratelier der Romanistik in diesem Jahr eine Inszenierung des Stücks „Antigone“ von Jean Anouilh, das auf der gleichnamigen Tragödie des griechischen Dichters Sophokles basiert.

Im Mittelpunkt der Handlung steht Antigone, die sich dem Verbot ihres Onkels und Königs Kreon widersetzt: Nachdem die beiden Söhne des Ödipus im Kampf um Theben gefallen sind, ordnet Kreon für Eteokles eine ehrenvolle Bestattung an, während der Leichnam seines Bruders Polyneikes unbestattet bleiben soll. Antigone entscheidet sich dennoch, ihren Bruder zu beerdigen – und nimmt die Konsequenzen ihrer Tat bewusst in Kauf.
Beginn der Aufführung ist um 19 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Weitere Informationen für die Medien: 
Pierre Calba, Universität Osnabrück
Institut für Romanistik
E-Mail: pierre.calba@uni-osnabrueck.de
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